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Freundschaftsspiel – Tennis 

PSV Wiener Neustadt / PSV St. Pölten 

 
 

 

Am 21.09.2013, war es wieder einmal so weit. Es war Zeit für die alljährige, und inzwischen 

von allen Teilnehmern beliebte, Begegnung der befreundeten Vereine. Es war dies mittler-

weile die 8. Begegnung unserer Vereine.  

Die diesjährige „Herbstveranstaltung“ fand, auch auf Grund des Wechsels des Vereinsplatzes, 

in  der Tennisanlage HABELER/KNOTZER in 7210 Neudörfl statt.  

Der Obmann der Kollegen aus St.Pölten hatte es wieder geschafft, für die Spieler aus Wiener 

Neustadt entsprechende „Gegenstücke“ aus seiner Mannschaft zu stellen.  

So kam es zu doch recht ausgeglichenen, heiß umkämpften Begegnungen unter den Spielern, 

die auf Grund der vorangegangenen Vergleichskämpfe bereits zu Freunden geworden sind.  

Als würdigen Gegner für den Obmann aus St.Pölten, PEGRIN `Hansl` Johann setzte der 

Verein aus Wiener Neustadt einen `Gastspieler`, TEUSCHL Peter, ein, da aus den eigenen 

Reihen die möglichen Gegner verhindert waren. 

Als Spielmodus wurde auf 2 Sätze gespielt, wobei bei Satzgleichstand ein Champions-Tie-

Brake gespielt wird.  

 

Gespanntes Beobachten des Spielgeschehens 



Nach den Single-Begegnungen war der Spielstand 5 / 3 für die Heimmannschaft der PSV-

Wiener Neustadt. Die einzelnen Begegnungen waren doch recht ausgeglichen, drei der acht 

Begegnungen erforderten ein Tie-Brake zur Ermittlung des  Siegers. Leider musste auf Grund 

einer Verletzung eines Spielers aus St.Pölten eine Single-Begegnung w.o. gegeben werden.   

Da noch 4 Doppelbegegnungen auszutragen waren, war für das Endergebnis noch alles offen. 

Die Doppelbegegnungen, die nach einer kurzen Pause ausgetragen wurden, endeten mit 2 / 2, 

wobei sogar drei Wettkämpfe im Tie-Brake entschieden wurden. 

Somit endete dieser 8. freundschaftliche Wettkampf mit einem Endstand von 7/5 für die PSV 

–Wiener Neustadt. 

Im Gesamtranking bringt das einen Punktestand von 5:2 für die PSV Wiener Neustadt. (8 

Begegnungen, mit einem Unentschieden) 

PSV Wr.Neustadt PSV St. Pölten 1.Satz 2.Satz 3.Satz H G 
TEUSCHL Peter PEGRIN Johann 6/4 3/6 10/12  I 

WEIDGANS Christian ZITZMANN Werner 3/6 6/7   I 

EBNER Gerhard MAURER Andreas 6/3 3/6 13/11 I  

LEPOLD Peter HIRN Michael                     (wo.) wo wo  I  

FERCHER Willi KUTTENBERGER Franz 6/4 6/1  I  

RENNER Heinz HESS Karl 3/6 6/0 10/6 I  

GUTH Stefan KÜRZEL Gerhard 3/6 2/6   I 

KREMSNER Robert FLETZBERGER Wolfgang 6/1 6/2  I  

       

WEIDGANS Christian 
EBNER Gerhard 

PEGRIN Johann 
ZITZMANN Werner 

1/6 6/3 10/7 I  

LEPOLD Peter 
RENNER Heinz 

WAPPEL Gerhard 
MAURER Andreas 

2/6 1/6   I 

FERCHER Willi 
KREMSNER Robert 

KUTTENBERGER Franz 
FLETZBERGER Wolfgang 

4/6 6/3 10/6 I  

GUTH Stefan 
GRACH Leo 

HESS Karl 
KÜRZEL Gerhard 

2/6 6/4 6/10  I 

 

Im Anschluss an die Spiele und nach Konsumation einiger isotonischer Getränke erwartete 

die Teilnehmer ein gedeckter Tisch im dem Teniscenter angeschlossenen Restaurant.  

        

                              Ansprache des Koll. RENNER                                                  Pokalübergabe an St.Pölten Obmann – PEGRI 



Dort erfolgte nach einer Ansprache der beiden Obmänner RENNER (Wr.Neustadt) und 

PEGRIN (St.Pölten) die abschließende ‚Evaluierung` der Begegnung mit anschließender 

Stärkung der sportlich geforderten Körper. 

 

      

 

Um dem Abend noch ein weiteres sportliches High-Light zu geben und keine Langeweile 

aufkommen zu lassen, wurde zu später Stunde noch ein Soft-Dart Turnier mit ausgewählten 

Teilnehmern ausgetragen. 

Zum Leidwesen der Freunde aus St.Pölten ging der Sieg aus diesem Turnier ebenfalls an 

Wr.Neustadt. 

 

Somit war es wieder einmal zu einem gelungenen Treffen der Tennisfreunde aus St.Pölten  

und Wiener Neustadt gekommen. 

 

Schon bei der Verabschiedung nach diesem Event brachten alle Teilnehmer die Vorfreude auf 

die nächste Begegnung, die in St.Pölten stattfinden wird, zum Ausdruck. 

 

 


